
GELINGENSFAKTOREN
IN DER BERUFSBILDUNGStrategische Partnerschaften und 

Kooperationen

LIECHTENSTEIN SCHWEIZ ÖSTERREICH ITALIEN

HYPOTHESEN Multiplier Event
22. bis 23. Januar 2018

Multiplier Event
19. bis 20. November 2018

Multiplier Event
28. Februar bis 1. März 2019

Transnationales Meeting
20. bis 21. Mai 2019

1. INFORMATION UND VORBEREITUNG AUF DIE BERUFSLEHRE
Hypothese bestätigt

Dies ist ein wesentlicher Erfolgsgarant
Hypothese bestätigt

Vorfilterrolle entlastet die KMUs
Hypothese bestätigt

Hypothese mehrheitlich bestätigt
Ein grosser Teil der Unternehmen geht nach einem 

strukturierten Prozedere vor.

2. UNTERSTÜTZUNG BEI DER AUSWAHL VON LERNENDEN
Hypothese bestätigt

Der Anstellungsentscheid wird aufgrund einer 
Empfehlung getroffen

Hypothese bestätigt
Umfangreiche externe Selektion und Abklärung

Hypothese bestätigt
Hypothese teilweise bestätigt

Nur ein Teil der befragten Unternehmen nehmen bei der 
Rekrutierung von Lernenden externe Hilfe in Anspruch.

3. UNTERSTÜTZUNG IN SCHULISCHEN BELANGEN
Hypothese bestätigt

Dies ist ein wesentlicher Erfolgsgarant

Hypothese bestätigt
Unterstützung, um den erfolgreichen Ausbildungsverlauf 

zu garantieren
Hypothese bestätigt

Hypothese bestätigt
Unternehmen legen auf alle Fälle grossen Wert darauf, dass die 

Lernenden auch in der Schule gute Leistungen erzielen.

4. BEIZUG EXTERNER FACHPERSONEN BEI SCHWIERIGKEITEN
Hypothese bestätigt

Dies ist ein wesentlicher Erfolgsgarant

Hypothese bestätigt
Problematik und Schwierigkeiten werden von externen Coachs 

gelöst
Hypothese bestätigt

Hypothese bestätigt
Die befragten Ausbildner wünschen sich durchaus auch 

Unterstützung im Bereich des Coachings zu Sozialkompetenzen 
sowie zu Team- & Mentaltraining.

5. SCHULUNG DER AUFTRITTSKOMPETENZ 
UND KOMMUNIKATION

Hypothese bestätigt
Hypothese mehrheitlich bestätigt

Laufbahnfortsetzung und Umgangsformen schulen
Hypothese bestätigt

Hypothese bestätigt
Ein sicheres Auftreten erleichtert die Entscheidung des 

Lehrbetriebes, das Arbeitsverhältnis in einen unbefristeten Vertrag 
übergehen zu lassen.

6. INTERESSE DER BETRIEBE AN DER WEITERANSTELLUNG Hypothese bestätigt
Hypothese teilweise bestätigt

Dank externer Jobcoachs ist die Stellensuche auf dem ersten 
Arbeitsmarkt möglich

Hypothese bestätigt

Hypothese bestätigt
In den allermeisten Ausbildungsbetrieben der befragten 

Unternehmen erfolgt Ausbildung als Investition und als Massnahme 
gegen den Fachkräftemangel.

STÄRKSTER GELINGENSFAKTOR HALO (Hausaufgabenlobby)
Dank der nachhaltigen Begleitung wird ein erfolgreicher 

Abschluss möglich sein
Ausbau aufsuchender mobiler Elternarbeit und 

heimbasierter Elternarbeit
Nachwuchswerbung

Während der HALO (Hausaufgabenlobby) erledigen die Lernenden 
ihre Hausaufgaben oder repetieren die Schulunterlagen. Dies soll 
den Lernenden Struktur in ihrem Lernverhalten geben und somit 

auf Bildungslücken aufmerksam machen.

Bei Lernenden mit schulischen Defiziten oder multifaktoriellen 
Auffälligkeiten können Ausbildungsbetriebe die Dienstleistungen 

des BildungsNetzes beanspruchen. Das BildungsNetz als 
Kompetenzzentrum bietet einen Lehrbetriebsverbund, ein  

Case Management Berufsbildung, eine fachkundige individuelle 
Begleitung und weitere Dienstleistungen an: vor, während und nach 
der Berufslehre. Dieser Support entlastet die Ausbildungsbetriebe 
und ermöglicht auch schwächeren Lernenden einen erfolgreichen 

Berufsabschluss. In keinem anderen Kanton in der Schweiz werden 
diese beruflichen Dienstleistungen von einer Institution 

(Kompetenzzentrum) angeboten.

Der familiäre Einfluss auf den Bildungserfolg von Kindern ist 
wesentlich grösser als der schulische. Eltern sind die wichtigsten 
Berufswahlhelfer/-innen, sind jedoch oft z. B. aufgrund geringer 
Deutschkenntnisse oder fehlender Bildungspräsenz mangelhaft 

informiert. Eine verstärkte Aufklärungsarbeit – auch in 
verschiedenen Sprachen – ist ein wesentlicher Erfolgsfaktor für die 

bestmögliche heimbasierte Unterstützung von Jugendlichen im 
Schul- oder Lehralltag. Diese Information kann aufsuchend in Ein-

zelgesprächen und im Zuge von Elternabenden und 
Elternworkshops an Schulen oder in migrantischen Communities 

stattfinden. Ein Eltern-Berufsorientierungspass ab der vierten 
Klasse Volksschule kann dabei ideal unterstützen.

Karriere mit Lehre: die Schulbesuche mit Vorstellung der Lehre 
im Handwerk in allen Mittelschulen Südtirols

Worldskills: Wir präsentieren handwerkliche Exzellenz und schaffen 
ein positives Bild für die berufliche Ausbildung

Generation H: die Imagekampagne für das Handwerk und die 
Nachwuchswerbung

DIE LÄNDERRESULTATE IM ÜBERBLICK 	 WWW.GELINGENSFAKTOREN-BERUFSBILDUNG.COM

BUCHBESTELLUNG
r.mueller@ 
gelingensfaktoren-berufsbildung.com

www.gelingensfaktoren-berufsbildung.com

https://www.youtube.com/watch?list=PLNGRxC7EeoBYqkubRq9Oh0hbh8P-z1kSc&time_continue=3&v=0sAtf07AfGk
https://www.youtube.com/watch?v=ChyVgz5-AxE
https://www.youtube.com/watch?v=ChyVgz5-AxE
https://www.youtube.com/watch?list=PLNGRxC7EeoBYMPxHXsJxtqvOnRD7m3sbK&time_continue=3&v=HU3wnLHfPaI
https://www.youtube.com/watch?list=PLNGRxC7EeoBYMPxHXsJxtqvOnRD7m3sbK&time_continue=3&v=HU3wnLHfPaI
https://www.youtube.com/watch?v=iArgL8dKmsk
https://www.youtube.com/watch?v=iArgL8dKmsk
https://www.facebook.com/GenerationH.GenerationA/videos/776319392556828/
https://www.facebook.com/GenerationH.GenerationA/videos/776319392556828/

